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Aufregende Tage 

mit Begegnungen 

und Austausch lie-

gen hinter uns (siehe folgende Seiten), 

und vor uns liegt der Sommer. Für viele 

Menschen bedeutet diese Zeit, dass sie 

Ferien haben. Die Urlaubszeit  ist für 

manche die ersehnte Pause, die freie Zeit 

ohne Terminkalender. Urlaub ist immer 

wieder nötig zum Aufatmen und Auftan-

ken. Urlaub ist der Sonntag des Jahres, 

so wie der Sonntag der Tag Gottes ist.  

Urlaub ist Chance das Leben zu beden-

ken und Verbindungen zu überprüfen.    
    

Gebet: Gebet: Gebet: Gebet:     

Herr, mein Gott, ich danke Dir für Begeg-
nungen, Gespräche und Eindrücke. Herr, 
ich bitte dich, geh mit mir in meinen All-
tag, begleite und behüte mich. Schenke 
Du mir immer wieder Zeiten der Ent-
spannung und der Besinnung.  

Irischer Reisesegen:Irischer Reisesegen:Irischer Reisesegen:Irischer Reisesegen:    

Möge die Straße uns zusammenführen 

und der Wind in deinem Rücken sein, 

sanft falle Regen auf deine Felder und 

warm auf dein Gesicht der Sonnen-

schein. Führe die Straße, die du gehst, 

immer nur zu deinem Ziel bergab; hab' 

wenn es kühl wird warme Gedanken 

und den vollen Mond in dunkler Nacht, 

und bis wir uns wiedersehen halte Gott 

dich schützend in seiner Hand.  

 
Ihnen und euch eine gesegnete Zeit 
        

          Ihr  
 

   

   

        Liebe GemeindeLiebe GemeindeLiebe GemeindeLiebe Gemeinde    

auf Nordstrandischmoor und Nordstrand  !auf Nordstrandischmoor und Nordstrand  !auf Nordstrandischmoor und Nordstrand  !auf Nordstrandischmoor und Nordstrand  !    

    Hoher Besuch aus dem  indonesischen  Sozialministerium: Ir. Leonard  NababanHoher Besuch aus dem  indonesischen  Sozialministerium: Ir. Leonard  NababanHoher Besuch aus dem  indonesischen  Sozialministerium: Ir. Leonard  NababanHoher Besuch aus dem  indonesischen  Sozialministerium: Ir. Leonard  Nababan    

Einen Kurzbesuch in Deutschland 
nutzte Ir. Leonard Nababan (links), 
um nach Nordstrand zu kommen, 
an den Ort, an dem Ludwig Ingwer 
Nommensen aufgewachsen ist. 
Zusammen mit dem Hamburger 
Direktor des indonesischen Han-
delsministeriums, Moga Simatu-
pang, besuchte er unsere Kirche, 
trug sich in unser Gästebuch ein 
(siehe rechts)  und besichtigte dann 
den Gedenkstein am Norderhafen, 
an dem einst Nommensens Ge-
burtshaus stand.  
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    Neues  Erscheinungsbild: Neues  Erscheinungsbild: Neues  Erscheinungsbild: Neues  Erscheinungsbild:             w w w . k i r c h ew w w . k i r c h ew w w . k i r c h ew w w . k i r c h e ---- n o r d s t r a n d . d en o r d s t r a n d . d en o r d s t r a n d . d en o r d s t r a n d . d e     

Ein Fest der Begegnung :  Wiedersehen  unter FreundenEin Fest der Begegnung :  Wiedersehen  unter FreundenEin Fest der Begegnung :  Wiedersehen  unter FreundenEin Fest der Begegnung :  Wiedersehen  unter Freunden    

Ein rundherum gelungenes Treffen mit 50 Bataks aus dem Großraum Ham-
burg gab es Mitte Juni hier in unserer Kirchengemeinde. Sie waren nach 
Nordstrand gekommen um mit uns gemeinsam Gottesdienst und anschlie-
ßend ein Fest der Begegnung zu feiern. Sie kamen mit ihrem großen Chor 
unter der Leitung von Linda Breiztke und hatten Instrumente aus ihrer Hei-
mat mitgebracht. Pastor Andar Pasaribu von der Missionsakademie Ham-
burg hielt eine erfrischende Predigt über den gelebten Glauben der Batak-
Christen und die Beziehung zu unserer Gemeinde hier auf Nordstrand, der 
Heimat von Ludwig Ingwer Nommensen.  Zusammen mit den Kinderkonfir-
manden, ihren Familien und einer großen Gottesdienstgemeinde kamen wir 
wie eine große Familie zusammen und feierten ein Fest miteinander. In viel-
fältigen Liedern und Tänzen haben die Bataks auch bei diesem Treffen deutlich gemacht, dass der gemeinsa-

me Glaube Grenzen un-
wichtig werden lässt. Gott 
selbst ist Mitte und Verbin-
dung und die daraus ent-
springende Herzlichkeit und 
Offenheit steckt an, selbst 
über  den Tellerrand zu se-
hen und mit staunenden Au-
gen zu erleben: Wo zwei 
oder drei (oder 100) bei-
sammen sind, da ist Gott 
mitten unter uns. Gott sei 
Dank! 
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Am 12.05.2010 sind wir die 10 Bläser Eva, Lisa, Fritz, Ute L., Ute C., Oke, Hannes, Lene, Inke, Gesa sowie 
Martje um 2:00 Uhr nach Hamburg aufgebrochen. Von hier aus ging es weiter mit dem Sonderzug nach 
München zum Ökumenischen Kirchentag. Nach der langen Reise sollte es nur noch schnell in die Unter-
kunft gehen, doch dieser Plan scheiterte nach der 1. Haltestelle der U-Bahn. Alle mussten den Bahnhof ver-
lassen, denn auf der Strecke war ein Schwelbrand ausgebrochen. Dank der Hilfe einer netten Münchnerin 
hatten wir unser Ziel 3 Stunden später erreicht.  
Am Donnerstagvormittag nahmen wir an der Probe für den 
Abschlussgottesdienst teil. Es war sehr beeindruckend mit 
über 3.000 Bläserinnen und Bläser zu musizieren. Der 
Nachmittag stand dann zur freien Verfügung. Wir nutzten 
die Zeit uns in der Messehalle umzusehen. Hier gab des 
zahlreiche Angebote und Informationen für jedermann. An 
einigen Tagen hatten wir an unterschiedlichen Orten Blä-
sereinsätze u. a. im Altenheim oder auf dem Bahnhof. Mit 
dem Neumünsteraner Posaunenchor haben wir Choräle 
gespielt, an denen sich viele Zuhörer erfreut haben. 
Zu den Highlights gehörten Flächengold meets Opera 
Brass, das Olympiazentrum sowie das Nena Konzert. Am 
Sonntagmorgen fand der Abschlussgottesdienst unter dem 
Motto „Damit ihr Hoffnung habt“ statt. Leider hatten wir 
an diesen Tagen kein so schönes Wetter, doch die gute Laune haben wir uns trotzdem nicht nehmen lassen. 
So kehrten wir am 17.05.2010 um 3:00 Uhr morgens mit vielen schönen Eindrücken und Erlebnissen nach 
Nordstand zurück.                          Inke Bochen 

Ökumenischer Kirchentag in MünchenÖkumenischer Kirchentag in MünchenÖkumenischer Kirchentag in MünchenÖkumenischer Kirchentag in München    

Die Odenbüller Kirchentagsfahrer in München 

GemeindeGemeindeGemeindeGemeinde----Ausflug  bei strahlendem SonnenscheinAusflug  bei strahlendem SonnenscheinAusflug  bei strahlendem SonnenscheinAusflug  bei strahlendem Sonnenschein    

Mitte Juni nahmen wir mit 50 Personen Kurs auf die Förde-Stadt Flensburg. Erstes 
Ziel war die Diakonissenanstalt. Der künftige Rektor Wolfgang Boten begrüßte uns 
in der Kirche. Wir erhielten eine exklusive Haus-Führung in mehreren Teams durch 
Schwester Dagmar Jonas, Bürgermeisterin von Glücksburg. Im Anschluss gab es 
ein leckeres Mittagessen im urigen Gasthaus Hansens Brauerei direkt am Hafen. 
Von dort aus ging es auf Förderrundfahrt mit der M/S Viking rund um die däni-
schen Ochseninseln bis nach Glücksburg. Im Strandhotel „Café Drei“ auf der  
Halbinsel Holnis wurden wir bei Kaffee und hausgemachten Kuchen mit einem herrlichem Panoramablick 
verwöhnt. Mit einer Kirchenführung in der Adelbyer Kirche durch Pam Lorenzen und einer Schlußadacht 
traten nach einem kurzen Picknick gestärkt an Leib und Seele die Heimfahrt an.  

Foto-Spaß mit Gertrud 

Reinhold und Horst Jacobs 
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Pfingstmontag … 
… ist seit vielen Jahren ein Tag der öku-
menischen Begegnung auf Odenbüll. 
Zwar konnte der Gottesdienst nicht wie 
gewohnt unter freiem Himmel stattfin-
den , aber auch unter dem großen Dach 
unserer Kirche wurde es vor den zahl-
reich erschienenen Besuchern aus drei 
Gemeinden eine überaus gelungene Fei-
er, die die Seele erwärmte und die Ge-
meinschaft der Gläubigen stärkte. 
     In ihrer gemeinsamen Ansprache 
machten die drei Pastoren an Hand eines 
Fahrradoldies deutlich, dass erst das 
Zusammenspiel aller Teile,  sowohl  
beim Fahrrad wie in unseren Gemein-
den,  für eine gute Fahrt über die Straßen 
des Lebens sorgt und der Geist Gottes 
den nötigen Schwung und Antrieb gibt.  
Unser Foto zeigt von links: Pfarrer Za-

wiasa, Pastor Wiese und Pastor Reyn-

ders.    

Sigge -Paulsen - Stiftung ins Leben gerufen 
   Es hat schon in der Zeitung gestanden: unser Gemeindemitglied  Hans-Harro Hansen hat unter dem Dach der Diakonie Stif-
tung Schleswig-Holstein eine gemeinnützige Stiftung gegründet. Sie trägt den Namen Sigge-Paulsen-Stiftung. 
   Wer war Sigge Paulsen? Sie hat zu Beginn des vorigen Jahrhunderts  auf 
Nordstrand gelebt und ihr schweres Schicksal war nicht untypisch für die 
damalige Zeit. Alleinstehend musste sie vier Kinder großziehen und ist 
36jährig im Bemühen, den Lebensunterhalt für sich und ihre Kinder zu ge-
winnen, durch einen Unglücksfall ums Leben gekommen. Ihre vier Kinder 
wuchsen im Armenhaus auf Nordstrand auf. Eines der Kinder hat Hans-
Harro Hansen die Geschichte seiner Mutter erzählt und er hat diese dann zu 
einer Novelle unter dem Titel „Sigge Paulsen“  verdichtet und veröffent-
licht. Der Autor und Stiftungsgründer sagt:“Sigge Paulsen ist auf Grund 
ihrer Armut gestorben. Ihre Geschichte hat mich tief bewegt und da es in der 
heutigen Zeit wieder Probleme der Benachteiligung sozial schwacher Fami-
lien gibt, habe ich mich entschlossen, diese Stiftung ins Leben zu rufen.“ 

 
    Die offizielle Vorstellung der Stiftung fand Anfang Mai im 
ehemaligen „Armenhaus“ auf Nordstrand, heute Haus 
Westerhörn,  statt. Unser Foto zeigt von links: Stellv. Bürger-
meister Werner- Peter Paulsen, Pastor Thorsten Wiese, Hans-
Harro Hansen mit seiner Lebensgefährtin Erika Böge, Bernd 
Hannemann von der Diakonie S-H, Probst Jürgen Jessen-
Thiesen, (verdeckt ) Dieter Paulsen, Volker Schümann, Diako-
nie Husum.       
      Bei der anschließenden Auftaktveranstaltung startete die 
Adler V mit 140 Kindern und Müttern in 
See. Zu der Fahrt hatten das Diakoni-
sche Werk Husum und der Stiftungs-
gründer eingeladen. Ein Dankeschön der 
Stiftung gilt Pastor Wiese und den 

Konfirmanden, die zum  schönen Pro-
gramm der Adlerfahrt Musik und Be-
sinnliches beigetragen haben.  

Ziel der Stiftung ist es, Maßnahmen 
und Projekte zu fördern, die den Kin-
dern und Jugendlichen auf ihrem Weg 
ins Leben helfen und vor allem dazu 
beitragen, die Folgen einer besonders 
belasteten familiären Situation zu über-
winden.  

Dankeschön ! 

Die Adlerreederei 
hat die Ausfahrt mit 
der „V“ großzügig 
unterstützt ! 
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Kinderkonfus  auf Pellworm Kinderkonfus  auf Pellworm Kinderkonfus  auf Pellworm Kinderkonfus  auf Pellworm     
Das Jahr mit den Kinder-
konfirmanden war sehr er-
lebnisreich und aufregend. 
Die Abschlussfreizeit führ-
te die Kinder mit den Tea-
mern und Pastor Wiese ins 
Anton-Heimreich Haus 
nach Pellworm, wo wir 
zum Thema „Abendmahl“ 
gesungen, gemalt, gespielt, 

getöpfert (herzlichen  
Dank an die Süderha-
fentöpferei!), gebetet, 
getrunken, gegessen  
und auch ein wenig 
geschlafen haben. 
Wir hatten eine tolle 
Gemeinschaft und es 
war bei bestem Wet-
ter mit Sketchen, ei-
ner Nachtwanderung 
mit Mutproben, ei-
nem Anspiel zur Za-
chäus-Geschichte und 
einem Gottesdienst in 
der Neuen Kirche ein 
unvergessliches Er-
lebnis! Vielen Dank 
allen, die mitgeholfen 
haben!! 

Das Jahrestreffen der ehemaligen KinderkonfirmandenDas Jahrestreffen der ehemaligen KinderkonfirmandenDas Jahrestreffen der ehemaligen KinderkonfirmandenDas Jahrestreffen der ehemaligen Kinderkonfirmanden    

Am 18. Juni trafen sich 
50 Kinder und Teamer 
zu ihrem Jahrestreffen 
vom Kinderkonfus aus. 
Zum Thema  Freund-
schaft bereiteten die 
Kinder eine Pinnwand 
vor, auf der sie ihre Er-
wartungen an einen 
Freund/ eine Freundin 
aufschrieben.  

Bis zum Beginn ihrer 
Hauptkonfirmandenzeit 
werden die Kinder nun 
die  verschiedenen Got-
tesdienste unserer Kir-
chengemeinde kennen 
lernen.  
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Die NF-Oldie-Stars stürmten in diesem Jahr zum Sieg    

Die Fußball-WM lockte wieder viele in den Pastoratsgarten    

Es war wieder eine sehr gelungene Veranstaltung mit einem packenden Spiel. Bei sommerlichen Temperatu-
ren spielten die „Odenbüller Denkmalkicker“ zum dritten Mal gegen die „NF-Oldie-Stars“ und mussten 
nach zwei Siegen in den vergangenen Jahren nun eine deutliche 0:3 Niederlage einstecken.  Dabei hatten die 
vielen Zuschauer am Seitenrand zusammen mit der Unterstützung des Posaunenchores die Odenbüller kräf-
tig angefeuert. Es half leider nichts.  Es war ein verdienter Sieg der Oldie-Stars. Die Tore für die Gäste er-
zielten Oliver Tauffebach (2) und Markus Krause. Somit kommt der von Carl-Friedrich Thormählen gestif-
tete Wanderpokal bis zur Revanche im kommenden Jahr zu Herrn Rainer Bruns von den Oldie-Stars. Ein 
herzlicher Dank geht an Herrn Dr. Thorsten Hems, der das Spielgeschehen als Unparteiischer wieder souve-
rän in der Hand hatte, ebenso herzlich danken wir Herrn Rainer Bruns wieder für seine großzügige finanziel-
le Unterstützung und nicht zuletzt und besonders dem engagierten Team des Kirchbauvereins unter der Lei-
tung von Carl-Friedrich Thormählen. Der erzielte Erlös des Benefizspiels ist für den Erhalt des fast 900 Jah-
re alten Odenbüller Kirchgebäudes bestimmt. Vielen Dank allen, die mitgemacht und mitgespielt haben! 

Für die tolle Stimmung aber war nicht zuletzt 
auch der 4:0-Erfolg der deutschen Mann-
schaft verantwortlich.  Ein großer Dank an 
den Kirchbauverein für die tolle Organisation 
der Übertragung auch der weiteren Spiele. 
Der Erlös ist für den Erhalt unserer Odenbül-
ler St. Vinzenz Kirche bestimmt.  

Unter dem Motto: „Lasset die Kicker zu mir 
kommen, Anstoß für den Glauben.“ hatte der 
Kirchbauverein für das Eröffnungsspiel  der 
deutschen Mannschaft bei bestem Wetter wie-
der für den äußeren Rahmen und die notwendi-
ge Logistik gesorgt.  
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Engagiert und kompetent  …. 

 
….  so beschreibt die Kindergartenleiterin Gaby Kuhtz das Auftreten 
und die Arbeit von Wencke Sauer ( Bild ). Vom 1.Februar d.J. bis zum 
31. Juli ( Ende des KG-Jahres ) hat sie als Vertretung in der 
„Wattwurmgruppe“ gearbeitet und dort die Lücke für eine fehlende 
Kraft geschlossen. 
     Auch früher schon hat der Kindergarten im  ( z.B. ) Krankheitsfall 
gerne bei Wencke angefragt und sie war immer bereit, wenn es ihre Ar-
beit am TSB erlaubte, in solchen Fällen auszuhelfen.  
     Und sie hat sich, so Wencke zum BOTEN, jeden Tag auf die Arbeit 
mit den „Kleinen“ gefreut und damit bei Eltern, Mitarbeiterinnen und 
KG-Leitung viel Anerkennung gefunden.  
     Alle sagen ihr ein Dankeschön für die gute Zusammenarbeit. 

Vätertag im Kindergarten 
     36 Kinder und Väter ( auch einige Großväter ) 
trafen sich am Hünengrab im Schobüller Wald. 
Dann ging es auf verschiedenen Wegen durch den 
Wald und Kinder und Väter hatten mehrere Aufga-
ben zu lösen. Unter anderem musste Material für 
den Bau von Brücken gesammelt werden. Und der 
Brückenbau selber ( siehe Bild ) stand dann unter 
dem Motto:  Von Mensch zu Mensch eine Brücke 
bauen. 
      Anschließend wurde beim Haus Delfin das La-
ger aufgeschlagen und ein ordentliches Picknick 
veranstaltet. 
      Fazit und Rückmeldung aus der Sitzung der El-
ternvertretung: ein gelungener Tag, der richtig Spaß 
gemacht hat.  !!! 

Die Erleichterung ist spürbar: Der Wasserschaden im Ge-
bäude des Odenbüller Kindergartens ist weitaus geringer, 
als ursprünglich angenommen. Dennoch musste die Ein-
richtung für zwei Monate in die Räume der ehemaligen 
Süderschule umziehen.  Der Umzug klappte dank der groß-
artigen Hilfe vieler fleißiger Väter und Familien, die die 
Aktion schnell und tatkräftig vorangebracht haben, hervor-
ragend. Udo Empen sorgte für das leibliche Wohl und die 
Firma Fries Solartechnik aus dem Pohnshalligkoog stellte 
einen LKW zur Verfügung. Ein großer Dank geht beson-
ders auch an die Mitarbeitenden des Kindergartens sowie 
an Kay Höfer und Angelika Thomsen, für ihren tollen Ein-
satz und ihr Engagement. 
Nach der Trocknungsphase werden derzeit die Arbeiten 
des Fußbodens, der Türzargen sowie der Wände durchge-
führt. Der Rückumzug ist im Juli geplant ist und das neue 
Kindergartenjahr kann dann pünktlich und fröhlich in 
frisch renovierten Räumen beginnen. Ein ausführlicher Be-
richt folgt im nächsten Boten.  
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Der nächste Sitzungstermin ist 

Mittwoch, 7.7. um 19.30 Uhr   
(Die Sitzungen sind öffentlich 

und finden im Nommensenhaus 

statt.) 

KirchenvorstandKirchenvorstandKirchenvorstandKirchenvorstand    

Montags: 20-22 Uhr Meeting der ANONYMEN ALKOHOLIKER*  

Montags: 20-22 Uhr Meeting für Angehörige in einer AL-ANON-GRUPPE*  

*Kontaktadressen AA: Marten (Tel 1326) AL-ANON: Ingeborg (Tel 8314) 

BasteltreffBasteltreffBasteltreffBasteltreff    

Nächster 
Termin:  
 

Dienstag, 6. Juli  19.30 Uhr  

im Nommensenhaus  

 

Vier Wochen Praktikum Vier Wochen Praktikum Vier Wochen Praktikum Vier Wochen Praktikum     

Vom 27.8. bis zum 24.9. wird 
wieder eine Theologiestudentin 
bzw. –student ein Praktikum in 
unserer Kirchengemeinde absol-
vieren, um Eindrücke und Er-
fahrungen zu sammeln.  

Vorankündigung: BethelVorankündigung: BethelVorankündigung: BethelVorankündigung: Bethel----SammlungSammlungSammlungSammlung    

Die Kleidersammlung für die Bodelschwinghschen Anstalten in Bethel 
findet in diesem Jahr statt vom 6. - 11. Sept. jeweils von 8 -18 Uhr  

Die Abgabestelle ist wieder die Garage vor dem Kindergarten.  
Gesammelt werden: gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Plüsch-
tiere, Pelze und Federbetten - jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise 
bündeln). Plastiksäcke gibt es im Kirchenbüro und im Nommensenhaus.  

Der ehemalige pfälzische Lan-
deskirchenmusikdirektor Prof. 
Heinz Markus Göttsche ist im 
Alter von 88 Jahren verstorben. 
Er lebte zuletzt in Albersweiler. 
Von dort aus organisierte er seit 
13 Jahren die Ökumenischen 
Kirchenmusiktage an der Nordsee. Mit immensem 
Fleiß, pädagogischem Geschick und musikalischem 
Talent hat er ein wunderbares  Ensemble aufgebaut 
und gefördert. Wir sind ihm als Kirchengemeinde 
sehr dankbar für sein großes musikalisches Engage-
ment. Die Musiktage finden nun unter der Leitung 
von Carola Bischoff statt. Es werden ein Choralsatz 
von Heinz Markus Göttsche sowie Teile der Bach-
Motette "Jesu, meine Freude" gespielt. 

Ein Leben für die KirchenmusikEin Leben für die KirchenmusikEin Leben für die KirchenmusikEin Leben für die Kirchenmusik    Konzert mit dem HTSKonzert mit dem HTSKonzert mit dem HTSKonzert mit dem HTS----Oberstufenchor  Oberstufenchor  Oberstufenchor  Oberstufenchor      

Ein beeindruckendes Musikerlebnis war die Aufführung der 
„Gospel Mass" des US-Komponisten Robert Ray "für Soli-
Chor und Band in unserer voll besetzten Kirche. Die Ausfüh-
renden waren die 60 Sänger des Oberstufenchores und 15 In-
strumentalisten der Combo der Hermann-Tast-Schule aus Hu-
sum. Unter der guten Leitung von Ralf Kukowski waren sich 
alle Anwesenden einig: Das war wirklich Musik für die Seele.   

SeniorenkreisSeniorenkreisSeniorenkreisSeniorenkreis    

Das nächste Treffen ist am 
2. Juli von 15-17 Uhr  

im Nommensenhaus. 
Im August sind Ferien. 

Kinderbibelwoche Kinderbibelwoche Kinderbibelwoche Kinderbibelwoche     

Die Bibelwoche vom 12.-18.7. ist 

wie in den letzten Jahren voll be-

legt und die Vorbereitungen des 

Kinderbibelwochenteams laufen 

auf Hochtouren!! 

Das Thema heißt: „Verschleppt 

nach Babylon - Daniel und sein 

löwenstarker Freund“ 

Krabbelgottesdienst: Krabbelgottesdienst: Krabbelgottesdienst: Krabbelgottesdienst:     

„Vom Aufgang der Sonne bis 
zu ihrem Niedergang sei gelo-
bet der Name des Herrn“, so 
lautete das Thema. Zusam-
men mit Kindern und Eltern 
entdeckten wir, dass Gott im-
mer bei uns ist und unseren 
Tag begleitet. Dies wurde an 
den mitgebrachten Gegens-
tänden des Alltags deutlich.  
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04.07.    Sonntag  09.30 Uhr     Musik-Gottesdienst mit dem Gospelchor  
 

05.07.    Montag     20.00 Uhr     Landfrauenchor und Gospelchor 
Zwei Chöre unter einer Leitung  -  der Nordstrander Landfrauenchor und der Odenbüller Gospelchor  werden  
von Natalia Kosak betreut und treten bei diesem Benefizkonzert gemeinsam auf. Neben einem vielseitigen und 
niveauvollen  Programm aus Volks- und Kirchenmusik steht der besondere Zweck die Tschernobylhilfe im 

Vordergrund. Die Gäste aus Weißrussland, die gerade auf Nordstrand sind, werden ebenfalls anwesend sein. 
 

11.07.    Sonntag  09.30 Uhr   Musik-Gottesdienst mit dem Posaunenchor 
Der Odenbüller Posaunenchor unter der Leitung von Eva Jensen feiert in diesem Jahr sein 85-jähriges Jubiläum 
und wird diesen besonderen musikalischen Gottesdienst mit bekannten und auch einigen neueren Stücken mit 
ausgestalten.  
 

13.07.  Dienstag      20.00 Uhr   Vicente Patiz  -  Gitarre 
Der sympathische Entertainer und Ausnahme-Gitarrist Vicente Patiz begeistert das Publikum mit herausragender 
Technik und musikalischer Virtuosität. Sein Programm aus Instrumentalmusik und Songs hat  „weltmusika-
lisches Flair“ ( Zitat ). Kompositionen von den Küsten Spaniens und Portugals, kanadische Wildwasserklänge, 
Kompositionen für das australische Didgeridoo oder ein musikalischer Streifzeug durch den Dschungel lassen 
etwas ganz Besonderes erwarten. 
 

14.07.   Mittwoch     20.00 Uhr  Holger Mantey  am Flügel 
Mit seinen Solokonzerten gastiert der Pianist in 20 Ländern Europas, Asiens und Afrikas. Der „Geschichten-
erzähler auf dem Flügel“, wie Mantey oft genannt wird, webt einen Klangteppich besonderer Art, der seine Zu-
hörer auf eine musikalische Reise mitnimmt.  -  Mantey spielt Musik von Mozart, Chopin, Gershwin u.a., aber 
auch eigene Kompositionen. 
 

20.07.  Dienstag   20.00 Uhr       Duo Traumfänger  -  Jesus ist der Fels 
Die charismatische Sängerin Susanne Post und der Gitarrist Dieter Korinth sind wieder auf  Tour. Die beiden im 
Norden Schleswig-Holsteins ansässigen Musiker wagen als Duo „Traumfänger“ den musikalischen Spagat zwi-
schen modernen Kirchenliedern und einem bunten Mix aus Country, Blues und Folk. -  Dem Zuhörer wird ein 
Wechselbad der Gefühle geboten  -  mal heiter und vergnügt, dann besinnlich bis traurig.  
 

28.07. Mittwoch  20.00 Uhr  Orgel und Trompete  - „Festliches Barock“ 
Mit einem festlichen Konzert gastieren der Solotrompeter und Hochschulprofessor Uwe Komischke und der 
Konzertorganist Thorsten Pech in unserer Kirche. Das Konzertprogramm trägt den Titel „Festlicher Barock“ und 
interpretiert u.a. Werke von Walther, Bach, Händel und Clarke. 
 

05.08.   Donnerstag   20.00 Uhr   Musica senza Frontiere  -  Musik ohne Grenzen 

Erleben Sie ein aufstrebendes kleines Kammerorchester (4-6 Musiker) , die mit Streichern und Bläsern ein breit-
gefächertes Repertoire an Kammermusik spielen. Der Gründer und Cellist Marek Dutkiewicz ist von der Idee 
beseelt, Musiker und Musik aus den verschiedensten Ländern Europas zusammenzuführen, Grenzen zu überwin-
den und hohe musikalische Qualität mit der Fröhlichkeit der Zuhörer zu verbinden. 
 

07.08.   Sonnabend     20.00 Uhr    Das pfälzische Vokalensemble 
Im Rahmen der ökumenischen Kirchenmusiktage an der Nordsee interpretiert das Chorensemble unter der Lei-
tung von Frau Carola Bischoff  Werke der klassischen Musik. Dieses Konzert ist aber auch eine Erinnerung an 
Prof. Heinz Markus Göttsche, der das Ensemble so viele Jahre geprägt hat und der im Mai dieses Jahres im Alter 
von 88 Jahren verstorben ist.  
 

08.08.   Sonntag   09.30 Uhr    Musik-Gottesdienst 
Musikalischer Gottesdienst mit dem Pfälzischen Vokalensemble unter der Leitung von Frau Carola Bischoff.  
 

23.08.   Montag       20.00 Uhr    Lümanda-Frauenquartett aus Estland 
Das in vielen Gesangswettbewerben erfolgreiche Quartett hat  Kinder– und Volkslieder, aber auch Pop, Swing, 
Filmmusik und Gregorianik im Repertoire  -  ein breiter und sehr abwechslungsreicher Bogen. Die vier Sänge-
rinnen singen schon seit 1982 zusammen und befinden sich auf ihrer 7. Konzerttournee. 
 

01.09.   Mittwoch    20.00 Uhr    Das Neva-Ensemble aus St. Petersburg 
Ein Trio von Berufssängern, das es sich zur Aufgabe gemacht hat, die Tradition der russischen Gesangs– und 
Chorkunst zu bewahren. Mit kirchlicher und volkstümlicher Musik hat diese Gruppe in den letzten Jahren immer 
wieder die Zuhörer in unserer Kirche fasziniert. Ein herausragendes musikalisches Erlebnis  erwartet uns. 
 

Für alle Konzerte gilt:  Der Eintritt ist frei  -  um eine Kollekte wird gebeten. 
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4.7  Musik-Gottesdienst  9.30 Uhr  mit dem Gospelchor und Abendmahl (P. Wiese)    

5.7.  Benefiz-Konzert für   

   Tschernobyl-Hilfe 

20 Uhr  mit dem Odenbüller Gospelchor und dem Nordstran-
der Landfrauenchor, Leitung: Natalia Kosak 

7.7.  Kindergarten-Abschluss 11 Uhr Gottesdienst m. Familien (P. Wiese + Kiga-Team) 

11.7.  Musik-Gottesdienst 9.30 Uhr  zum 85. Geburtstag des Posaunenchores (P. Wiese)    

13.7.   Gitarrist Vicente Patiz  

 

20 Uhr  Konzert „Salida del Sol“ (Gitarre, Didgeridoo, Fujara): 

mit Elementen aus Jazz, Weltmusik und Flamenco.   

14.7.   Pianist Holger Manthey  20 Uhr  Klavier-Konzert: Werke von Gershwin, Chopin u. Mozart  

18.7.   MITMACH-  

   GOTTESDIENST 

9.30 Uhr  Familiengottesdienst 

(Kinderbibelwochenteam und P. Wiese) 

 10.45 Taufgottesdienst 

20.7.   Duo Traumfänger 20 Uhr  Jesus is the rock: Country, Blues und Folk 

25.7.   8. So. n. Trinitatis ........... 19.00 Abendgottesdienst  (P. Wiese) 

28.7.   Trompete und Orgel  20 Uhr  Orgelkonzert mit Uwe Komischke, Trompete und 
Thorsten Pech mit Werken klassischer Musik 

1.8.  9. So. n. Trinitatis ........... 9.30 Uhr  Gottesdienst m. Abendmahl (Pastorin Irma Mukurarinda) 

5.8.  Musica senza Frontiere   20 Uhr  Konzert mit Kammermusik-Ensemble (Streicher und 
Bläser) unter der Leitung von Marek Dutkiewicz  

7.8.   Pfälzisches Vokal Ensemble 20 Uhr   Klassisches Konzert: Meisterwerke Alter u. Neuer Musik 

8.8.   Musik-Gottesdienst  
   10. So. n. Trinitatis 

9.30   Gottesdienst (Pastor Paul Gerhard von Hoerschelmann) 
mit dem Pfälzischen Vokalensemble unter der Leitung  

von Carola Bischoff 

15.8.   11. Trinitatis 9.30 Uhr  Gottesdienst  (Pastor Hans-Ferdinand Schäfer) 

22.8.   12. Trinitatis 9.30 Uhr  Gottesdienst  (P. Wiese) 

 10.45 Taufgottesdienst 

24.8.  Kindergartenbeginn 11 Uhr  Einführungsgottesdienst mit Familien (P. Wiese) 

25.8.  Schulanfang 9.30 Uhr   Einschulungs-Gottesdienst mit Familien (P. Wiese) 

29.8.      13. So. n. Trinitatis ........... 19 Uhr  Abendgottesdienst (P. Wiese) 

1.9.      Newa-Ensemble St. Petersburg  20 Uhr  Geistliche und volkstümliche russische Chormusik 
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Zu allen Gottesdiensten fährt der Odenbüller Kirchenbus. 

Fahren Sie mit !  (Anruf genügt: Tel. 309) 

Gottesdienste und VeranstaltungenGottesdienste und VeranstaltungenGottesdienste und VeranstaltungenGottesdienste und Veranstaltungen    

Pastor: Thorsten Wiese, Odenbüll 17, 25845 Nordstrand 
  Tel.: 04842/309; Fax: 04842/90 33 89 

E-mail:  evangelisch@kirche-nordstrand.de 
 

Kirchenbüro: Ute Laudahn Tel.: 04842/309 
  Dienstag und Donnerstag 9-11 Uhr  

 

Friedhofsgärtner und Küster:  Kay Höfer 

Organistin und Gospelchor:  Natalia Kosak  

Posaunenchor:      Eva Jensen 

Odenbüller Kindergarten:  Gabriela Kuhtz,℡ 8027 

       E-Mail: kita-odenbuell@gmx.de 

Herausgeber: Ev.-luth. Kirchengemeinde Nordstrand-Odenbüll 
Redaktion:  Wolf-Dieter Dey; Britta Paysen, Thorsten Wiese 
Druck:   Erwin Ries, Kirchenkreisamt Leck 

Der Odenbüller Bote in Farbe unter:  www.kirche-nordstrand.de 
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